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Übersicht

BCM

Incident-
Management

Wartung & Unterhalt

Basisinfrastruktur HW & SW

Präventiver Unterhalt und Release-Management 
reduziert Fehleranfälligkeit und erhöht Resilienz

Stabile und sichere Systeme sind das Fundament 
für einen zuverlässigen und effizienten Betrieb

Proaktives Monitoring und effektive Reaktion auf 
Störungen minimiert Betriebsunterbrüche

Operatives Business Continuity Management 
bewältigt betriebskritische  Ereignisse

1

2

3

4



309.06.2026 | BUS26 | DSC, MBÖ

1. Stabile und sichere Systeme sind das Fundament für einen zuverlässigen und 
effizienten Betrieb

BCM

Incident-
Management

Wartung & Unterhalt

Basisinfrastruktur HW & SW
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1. Basisinfrastruktur – grundsätzliches Vorgehen zur Risikominimierung
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3. Basisinfrastruktur – Fundament für zuverlässigen und effizienten Betrieb
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 Baulicher Brandschutz: Brandschutzkonzept nach VKF 
(erhöhte Brandlasten Lithium-Ionen Batterien), zahlreiche 
Brandabschnitte, offene Fassaden für natürlich 
Entrauchung, Löschwasserrückhaltekonzept (UG, Gruben), 
gesicherte Standfläche für auffällige Busse, Hydranten

 Technischer Brandschutz: Brandmeldevollüberwachung, 
Sprinkleranlage (Teilschutz), Jet-Ventilatoren zur Steuerung 
Entrauchung, Sicherheitsbeleuchtung, Rauchwärmeabzug

 Tragwerk: Feuerwiderstand 90 Minuten

 Erdbebensicherheit: Bauwerksklasse III, auch für 
sekundäre Bauteile

 Sicherheit: Zutrittskontrolle mit Schliesssystem, 
Videoüberwachung nachrüstbar, integrales Schutzkonzept

Brandschutzplan OG2

Übersichtsplan Erdbebenschutz (Schutzgut Personen, 
Umwelt, Tragwerk, Infrastrukturfunktion

1. Basisinfrastruktur – Gebäude
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3. Basisinfrastruktur – Fundament für zuverlässigen und effizienten Betrieb
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 Werkstatt und Betriebsinfrastruktur: 
Sicherheitszonen für Gefahrstoffe, Fahrzeug-
und Reifenscanner (Sensorik zur Prüfung von 
Reifen, Unterboden, Verschmutzung), 
Überwachung der Elektrobusse und 
Ladeeinrichtungen zur Früherkennung von 
Überhitzung/Gefahr

 Gebäudestrom: Redundante Stromversorgung 
(Querverbindungen zwischen NS-
Schaltanlagen, Gebäudestrom und TSV strikt 
getrennt), Notfallbetrieb des Gebäudes über 
Traktionsstromversorgung bei Ausfall des 
Gebäudestroms

Fahrzeugscanner (Beispielbild)

1. Basisinfrastruktur – Anlagen und Energie
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3. Basisinfrastruktur – Fundament für zuverlässigen und effizienten Betrieb

09.06.2026 | BUS26 | DSC, MBÖ

1. Basisinfrastruktur – Ladeinfrastruktur, redundante Energieversorgung
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EMP-Plattform
E-Mobility Service Provider: Verwaltet 
Nutzer und verrechnet Ladekosten

Netz/Strommarkt Ladestation FahrzeugGebäude & PV

Ladestrom

Lokales Interface 
(z.B. CAN-Bus)

API ChargeRequest
- Soll-Ladezeitfenster
- Soll-SoC

Rundsteuerung
(Ladeleistung Normal/ 
Reduziert/Blockiert)

PUBLISH 
PowerProvider

API StateOfChargept
- State
- Power
- Reservations
- Errors

OCPP
↑ Soll-Ladeleistung
↑ Reset, FW-Update
↓ Ist-Zustand LP
↓ Ist-Ladeleistung
↓ Fehlermeldung

API BldgPowerState
→ Verfügbare 
Leistung
→ Ist PV-Überschuss

Lokale Interfaces (z.B. M-
Bus, MODBUS, KNX...)

IEC 61851 (AC)
ISO 15118 (DC)
→ Soll-Ladeleistung
← Zustand
← Fahrzeug-ID

API StateOfVehicle
- Ist-SOC
- Position
- Mileage

Angrenzende Fahrzeugbezogene 
Systeme, z.B. Flottenmanagement, 
Anbindung Externe Nutzer der Post-
Ladeinfrastruktur,...

Angrenzende Gebäudebezogene 
Systeme, z.B. Gebäudeleitsystem, 
Energie-Monitor,...

OCPI
↑ Authentifizierung
↓ 
Abrechnungsdaten

Fahrzeug Telematik
Übermittelt Fahrzeug-Position und 
Ladezustand

Gebäude-Energiemanagement-
System(e)
Misst und steuert weitere 
Verbraucher/Erzeuger im Gebäude und 
definiert maximal verfügbare Ladeleistung

CPO-Plattform(en)
Charge Point Operator: verwaltet, 
überwacht und steuert Ladestationen

EMP-Plattform(en)
E-Mobility Service Provider: Verwaltet 
Interne/Externe Nutzer und verrechnet 
Ladekosten

Dynamische Ladesteuerung
Kontrolliert und optimiert Ladeprofile 
fortlaufend in Bezug auf Betriebs-
anforderungen, Zuverlässigkeit und 
Kosten

PUBLISH 
StateOfVehicle

SUBSCRIBE
StateOfVehicle

PUBLISH 
StateOfChargept

SUBSCRIBE 
ChargeRequest

ISVC Integrationsbus POST

PUBLISH
BldgPowerState

API PowerProvider
(z.B. OSCP)
→ Preissignale

SUBSCRIBE
BldgPowerState

SUBSCRIBE
PowerProvider

Routenplanung & Disposition
Simuliert, plant, überwacht und adaptiert 
den Einsatz der Fahrzeuge. 

SUBSCRIBEPUBLISH 
StateOfCost

PUBLISH
ChargeRequest

SUBSCRIBE
StateOfVehicle

1. Basisinfrastruktur – Steuerung des Energieflusses durch digitales "Gesamtsystem"
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Infrastruktur

Fahrzeuge

Personal

(Ausbildung)

SLA
98 %

A1

A2

A3

Versatz 3 - 4 Monate 

Technical Handover / Bereitstellung Inbetriebsetzung

A4

Hypercare Regelbetrieb

−1 −2 −3 −4

1. Basisinfrastruktur – Realitätstests aller Komponenten in der Hypercare-Phase
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2. Präventiver Unterhalt und Release-Management reduziert die Fehleranfälligkeit 
und erhöht die Resilienz

BCM

Incident-
Management

Wartung & Unterhalt

Basisinfrastruktur HW & SW
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 Regelmässige Wartung, Alarmierungs- und Evakuierungskonzepte, 
Schulungen für Brandschutz und Betriebssicherheit 

 Detaillierte Wartungspläne für alle TSV-Komponenten
 Nutzungsbedingte Wartung basiert auf Auswertung der KPIs (z.B. Austausch 

Kontaktschienen Hochbergerplatz nach bestimmter Anzahl Ladevorgängen)
 Zertifikatsmanagement

2. Wartung & Unterhalt – Basis für hohe Anlagenverfügbarkeit
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2. Wartung & Unterhalt – geplanter Unterhalt – hohe Verfügbarkeit
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3. Proaktives Monitoring und effektive Reaktion auf Störungen minimiert 
Betriebsunterbrüche

BCM

Incident-
Management

Wartung & Unterhalt

Basisinfrastruktur HW & SW



Gelegen-
heitslader

Fahrzeuge 
E-Bus 
Flotte

Echtzeit-
daten

HF5

Echtzeit-
daten

4B27 
SYSI

Leitstelle

Plan- und 
Echtzeit-

daten

HF4

eBMS

proprietär (FMS-/CAN-Bus (DGB), OMNIplus ON (NB, DG), Hess Track (DGB) IVU)

86

IoT 
BVB

SS WebSocket

BVB 
BACKEND

SS Volytica

Pikett 
Org. 
BVB
SLA

B1

Visualisierung 
(ev. für W.statt 

/ LS)

Datacollection durch BVB

vdx engine für 
«Batteriediagnose as a Service» durch 
volytica

Volytic
a

7x24

SMS

Alarmierung (Telefon/SMS/E-Mail)

LIO VOLTA 
(auf AVOC-Plattform)

C1
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volytica BVB-Dashboard für alle e-Busse

3. Incident-Management – System Batterieüberwachung
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Temperatur-Grenzwert für Alarmierung 7x24

3. Incident-Management – Auswertung «Batterietemperatur» (Volytica)
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 Ladeinfrastruktur-
Management

 Gesamtübersicht 
Traktionsstromversorgung

 Betriebsdaten aller Standorte
in einer Oberfläche

 Regelmässige Kontrollen des 
Lade-Wirkungsgrades
ermöglichen die Erkennung 
von Anomalien

3. Incident-Management – Auswertung der Ladesysteme
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KPIs:
 Sicherstellung der Anlagen-Performance
 Erkennung von Problemen / Degradation

3. Incident-Management – KPIs der Ladestationen



1809.06.2026 | BUS26 | DSC, MBÖ

Sinkender Trend der PSR
ist ein Hinweis auf Verschleiss
der Kontaktschienen

Nach Durchführung der Wartung
steigt der PSR-Trend wieder
über 90%.

3. Incident-Management – Auswertung KPIs und Massnahmenplanung
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3. Incident-Management – Monitoring, Self-healing und Alarmierung im Backend

Permanente 
Überwachung

• Jede 
Ladestation 
wird 7x24h 
überwacht

Unmittelbare 
Störungs-
erkennung

• Auto-
matische
Fehler-
detektion

Auto-Recovery

• Fehler-
behebung, 
Neu-Start 
von Station 
und Ladung

Alarmierung 
Support-Team

• Nur wenn 
Auto-
Recovery 
nicht 
erfolgreich, 
wird eine 
auto-
matische
Alarmierung 
ausgelöst
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3. Incident-Management – Einleitung Massnahmen aufgrund KPIs



2109.06.2026 | BUS26 | DSC, MBÖ

4. Operatives Business Continuity Management bewältigt betriebskritische Ereignisse

BCM

Incident-
Management

Wartung & Unterhalt

Basisinfrastruktur HW & SW
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Abstellen im 
Betriebshof 

nicht möglich Rückstau 
bei ein-

fahrenden 
Fahrzeugen 

Bus an 
vorderster 

Stelle 
blockiert 
Spur bei 
Ausfahrt

Ausfahrt 
Blockiert  

Tore/ 
Strasse

Ausfall IT 
(Netzwerk)

Einfahr-
anzeiger 
GRA fällt 

aus

Lade-
infrastruktur 
Betriebshof 

fällt aus
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4. BCM – Herkunft aus Risikobeurteilung
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4. BCM – Konzept bei Ausfall Neubau Garage Rank

Szenario:

Abstellen im 
Betriebshof 

nicht möglich 
Laden nicht 

möglich

09.06.2026 | BUS26 | DSC, MBÖ

Einsatzkonzept
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Garage Rank
140 Ladestationen (150kW)

4 Gelegenheitslader (450kW)
Nutzung ab 2027

Kleinhüningen
2 Gelegenheitslader (450kW)

Nutzung seit Oktober 2023

EuroAirport
2 Gelegenheitslader (600kW)

Nutzung seit Januar 2023

bereits realisiert Gelegenheitslader 2027

24

Grenzach Wyhlen
2 Gelegenheitslader (450kW)

Nutzung ab Oktober 2027

Bottmingen
2 Gelegenheitslader (450kW)

Nutzung ab Oktober 2027

19 DGB

15 GB

15 GB

18 GB

10-44 GB

19 NB

4. BCM – Planung für den Ausfall Neubau Garage Rank
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Notabstellung EAP:
→ Stellplätze
→ Lademöglichkeiten 

4. BCM – Ausfall Neubau Garage Rank – Ersatzstandort EuroAirport

 Abstellen
 Laden für zwei Linien
 Bestehende Anlage
 Mobiler Schnelllader

 Ladequipe
 Dienstantritt 
 Reduzierter Einsatz
 Anzahl Fahrzeuge
 Taktzeit

 Bewachung

09.06.2026 | BUS26 | DSC, MBÖ
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4. BCM – Plan B Szenarien ohne Ersatzstandorte

Bei partiellem Ausfall Ladeinfrastruktur: 
- Ladung mit mobilen Ladestationen an 

(vorbereiteten!) CEE-Steckdosen, 
Pool von mobilen Ladestationen vorhanden

Bei Totalausfall Fahrzeuge und Ladeinfrastruktur: 
- Rückfall auf Dieselbusse, alle Reservefahrzeuge 

bei PostAuto sind bis auf Weiteres Dieselbusse 
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Fazit: Ganzheitliche Betrachtung über den gesamten Lebenszyklus

BCM
Incident-

Management

Wartung & Unterhalt

Basisinfrastruktur HW & SW



Herzlichen 

Dank
für Ihr Interesse.
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